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52 Berlin 7 Juni
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt in erſter und zweiter Berathung

die Vorlage betr die Deklaration des Artikels 35 des internationalenuebereinkommens von 1807 über Maßregeln wegen Einſchleppung und

Verbreitung der Peſt Es handelt ſich um die Vorſchrift betreffendcbügatoriſche Mitführung eines Arztes auf jedem Pilgerſchiff Die
Deklaration wird debattelos gut geheißen

Sodann wird die zweite Leſung der Flottenvorlage fortgeſetzt bei
8 2 Schiffserſatz Dieſer ſowie F 3 Jndienſtſtellung S 4 Perſonal
beſtand und 8 5 jährliche Etaiſirung der erforderlichen Mittel werden
debattelos genehmigt S 6 unterſagt die Aufbringung eines Mehrbedarfs
der Marineverwaltung über einen Betrag hinaus durch Erhöhung oder
Vermehrung indirekter den Maſſenverbrauch belaſtender Reichsabgaben

Abg Siemens frſ Vg wendet ſich lebhaft gegen die Frhöhung derſogen Börſenſteuer behufs Aufbringung der Wiſt tel für die Flotte Schon

1894 habe er mit voller Objektivität zugegeben daß die damals in Frage
ſtehende Börſenſteuer Erhöhung zwar für die Börſe ertragbar ſein werde
daß ſie aber die Konſequenz haben müſſe das Verſchwinden des Mittel
ſtandes und die Züchtung großer Kapitaliſten z befördern Dieſe ſeine
Vorausſage ſei durchaus eingetroffen Ein völliger Jrrthum ſei auch die
Annahme die Börſe als ſolche werde von dieſen Steuererhöhungen
direkt betroffen Die Börſe trage von dieſen Stempelerhöhungen auch
keinen Pfennig Aber auf unſere Betheiligung an dem internationalen
Verkehr müßten ſolche hohen Steuern unbedingt abſchwächend einwirken
Nur die Freiheit der Bewegung habe es uns bisher möglich gemacht den
Kampf auf dem internationalen Markt ſiegreich zu beſtehen Verkeh
fragen ſeien nun einmal nicht national Wenn ein deutſcher Verfrachter
Waaren nach Amerika ſchicken wolle ſo frage er nicht ob das betr Schiff
national ſei ſondern er frage auf welchem Schiffe gleichviel welcher
Nationalität ihm die Fracht am billigſten zu ſtehen komme Jn Ver
kehrsfragen ſei es nicht möglich anders zu rechnen Aus der Börſen
ſteuer werden nicht ſo hohe Mehreinnahmen fließen als man zu erwarten
ſcheine dagegen werde der Umfang der Börſengeſchäfte zweifellos zurück
gehen und dieſer Rückgang werde auf die Einnahmen entſprechend ein
wirken Conſols und land chaftliche Pfandbriefe ſeien ſchon auf die An
kündigung dieſer neuen Steuern gefallen die landwirthſchaftlichen Gegner
der Börſe hätten ſich ſomit bereits ins eigene Fleiſch geſchnitten Die
ganze Aktionsfähigkeit unſerer Börſe werde geſchwächt werden was auch
von politiſcher Tragweite ſein könne Sei doch der ganze Kampf der ſichjetzt z B in Perſten zwiſchen England und Rußland abſpiele ein
finanzieller

Abg Richter fr Vp bezeichnet es an und für ſich als richtig
daß auch gleich die Steuerfragen im ar mit großen Ausgabe
Vermehrungen behandelt würden Das ſei jedenfalls wichtiger als derurſprüngliche Standpunkt der Regierung bei dieſen Flottengeſetz in der

Deckungsfrage kommt Zeit kommt Rath Er hoffe ſogar der jetzige
Vorgang werde erzieheriſch wirken in Bezug auf die Behandlung kü
Militär und Marinegeſetze Redner wendet ſich dann gegen die Steuer
vorſchläge der Kommiſſion Das Richtigſte wäre eine Vermögensſteuer
die auch den Vortheil biete daß ſie ſo quotiſirt werden könne daß den
Steuerzahlern nur gerade der erforderliche Bedarf abgenommen werde
Bei den Stempelabgaben und Zöllen ſei im Gegenſatz dazu eine ſolche
Quotiſirung nicht möglich Die Kommiſſion ſchlage zwar eine Reſolution
vor wonach etwaige Ueberſchüſſe zur Schuldentilgung verwandt werden
ſollten aber das helfe denen nichts welche die hohen Stempelabgaben
zahlen müßten Dem was Siemens gegen die Börſenſteuer und über
ſolche Verkehrsauflagen überhaupt geſagt habe könne er zuſtimmen Aber
er müſſe doch daran erinnern daß gerade die Kreiſe welche jetzt durch

Mund des Vorredners über ſolche Verkehrsbeeinträchtigungen klagten
ſich hauptſächlich durch Flottenenthuſiasmus ausgezeichnet hätten Hätte
er ſelbſt eine Spur einer boshaften Ader ſtürmiſche Heiterkeit ſo würde
er ſich darüber freuen daß dieſe Herren jetzt in ſolcher Weiſe beſtraft
würden Aber leider träfen ja dieſe Steuererhöhungen auch Leute welche
an der Flottenbegeiſterung ganz unſchuldig ſeien Redner wendet ſich
ſodann gegen die Steuervorſchläge der Kommiſſion im Einzelnen und
ſchließt Wir werden nur für eine Reichsvermögenſteuer ſowie für eine
e des Lotterieſtempels ſtimmen alles andere aber ablehnen

uftiger

Abg v Kardorff frkonſ erklärt ſeine Freunde würden für dieDeckungs v ſchläge der Kommiſſion ſtimmen und alle Amendements dazu

ablehnen Den allgemeinen Darlegungen des Abg Siemens entgegen
tretend führt Redner die relative Schwäche unſeres Börſen und überhaupt wirthſchaftlichen Lebens auf eine verkehrte Bankpolitik zurück Eng

land Frankreich Rußland ſperrten ihr Gold ein wir ließen es ſpazieren
gehen Und wenn Siemens es von den hohen Börſenſteuern herleite

wir uns immer weniger von England emancipiren könnten ſo habe
elbſt überhaupt noch nichts davon bemerkt daß unſere Börſen und

Bankwelt beſtrebt ſei ſich von England zu emancipiren
Abg Bebel Soz beurtheilt die Steuer und Zollbeſchlüſſe der

Kommiſſion dahin daß diejenigen Vorſchläge durch welche die beſitzloſen
Klaſſen nicht belaſtet würden auch nicht ſo viel einbringen würden um
die Flottenkoſten auch nur annähernd zu decken Die Vorſchläge dagegen

w irflich etwas Ordentliches einbrächten träfen thatſächlich auch im
hohen 2 Maße die ſchwachen Schultern Die auswärtigen Spirituoſen bei

ielsweiſe die jetzt höheren Zoll zahlen ſollten ſeien zum Verſchnitt fürdie geringen Waaren unentbe Kuich Thatſache ſei ferner daß die Börſen

ſteuer ſchon in ihrer jetzigen Höhe gerade die kleinen Bankgeſchäfte
ruinirt habe S

Abg Paſche ntl findet den Stundpunkt Bebels unverſtändlich da
der S 8 des Flottengeſetzes von 1898 hier durchaus reſpektirt ſei die Laſten
nur auf die leiſtungsfähigen Schultern gelegt würden

Abg Graf Kanitz konſ widerſpricht der Behauptung daß durch die
Börſenſteuer der Mittelſtand ruinirt werde Erſtens handle es ſich vhaupt nur um den Mittelſtand an der Vörſe und deſſen nie
nicht eine auf Deutſchland beſchränkte ſondern eine allgemeine int
nationale Erſcheinung eine Folge des Ueberwucherns des Kapitalismus

r

Jhm ſelbſt gingen die Kommiſſionsbeſchlüſſe noch nicht weit ger ug ind
er würde zu ſeinem Bedauern nicht für das Flotte nige etß ſtimmen nnen
wenn nicht vorher Deckungsgeſetze angenommen ſeien Er bitt eshalb
den Präſidenten die dritte Leſung des Flottengeſetzes erſt nach Erledigung
der Deckungsgeſetze auf die Tage sordnung zu ſetzen Gegen eine Reichs
Einkommenſteuer müſſe er entſchieden proteſtiren Auf jeden Fall müßten
wir unſere Zoll und Handelspolitik ſo einrichten daß unſer Gelden
ins Ausland gehe Amerika ſei auf dem beſten Wege der Bankier Europas
zu werden Dem laſſe ſich nur durch eine entſprechende Zollpolitik

orbeugen
Abg Gröber Ctr tritt für die Deckungsbeſchlüſſe der Kommiſſion

ein Jn dem Augenblicke wo dieſe gefaßt ſeien ſeien auch für das Cei
trum die größten Bedenken gegen das Flottengeſetz beſeitigt geweſen Sehr
lebhaft tritt Redner für die Börſenſteuer ein Das Reſervoir des Patrio
tismus ſei nicht die Börſe ſondern der geſunde deutſche Mittelſtand den
die Börſe nicht zuzurechnen ſei Wer ſo wie die Sozialdemokratie
dieſem Falle die Börſe in Schutz nehme der müſſe es ſich gefallen laſſen
als Schutztruppe der Börſe bezeichnet zu werden Bebel ruft Un
verſchämt und wird deshalb vom Präſidenten zur Ordnung gerufenSollten die Deckungsvorſchläge der Kommiſſion herabgeſetzt werden ſo

würde daß Centrum daraus bei der dritten Leſung des Flottengeſetzes
ſeine Koſequenzen ziehen

Abg Rickert fr Vgg Was ſoll dieſe ungewöhnliche Drohung
Mit einer Erbſchaftsſteuer wäre ja auch Herr Groeber einverſtanden und
über ſolche würde ſich der Reichstag auch wohl jetzt noch einigen Sie
Frechen immer vom Mittelſtand Was verſtehen Sie darunter welche
Einkommensgrenze Glauben Sie dochen ich daß zur Börſe nur Leute
mit Einkommen weit über der Mittelſtandsgrenze gehörenNach perſönlichen Auseinanderſehungen zwiſchen den Abgg

Kanitz konſ und Dr Siemens fr Vgg und einer Pol
Abg Bebel gegen das Centrum wird S 6 der Vorlage angenomi
esgleichen debattelos der Reſt des Geſetzes ſowie die von der Kommiſſion

vorgeſchlagenen Reſolutionen
Freitag Spezialberathung der Novelle zum Stempelſteuergeſetz und

die Novelle zum Zolltarif

Vornusſichtliches Wetter am 9 Juni 1900
Bei Nordweſtwind mäßig warmes zeitweiſe heiteres

Wetter Regen nicht ausgeſchloſſen
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677 m zur Erſchließung einer mächtigen Quelle mit reichem Kohlen
ſäure und Kochſalzgehalt welche wegen ihrer großen Ergiebigkeit und
edlen Beſchaffenheii mit Allerhöchſter Genehmigung Kaiſer Wilhelm
Sprudel genannt worden iſt Durch die Erſchließung dieſes Sprudels
iſt die Zukunft dieſes Bades auf eine lange Reihe von Jahren ſicher
geſtellt Dem Bade ſtehen ferner zwei kühlere Thermalquellen und zwei
ſtarke Soolquellen zur Verfügung Die Oeynhauſer Quellen werden mit
Erfolg angewandt gegen Skrophuloſe Muskelrheumatismus chroniſche
Gelenkentzündungen deformirende Gelenkentzündungen Neuralgien
Jſchias Muskelſchwund Herzkrankheiten Exſudate Frauenkrankheiten
Jnsbeſondere ſind diejenigen bedauernswerthe en Kranken welche durch

Krankheiten aller Art Schlaganfälle Gicht Rheuma Erkrankungen des
Rückenmarks pp an den Gebrauch ihrer Glieder behindert ſind auf das
Bad Oeynhauſen angewieſen Auf dieſe Patienten ſind das Bad und
die Stadt Oeynhauſen beſonders eingerichtet Alle öffentlichen Gebäude
alle Hotels und Läden find mit Rampen verſehen auf welchen die Kur
gäſte in die Häuſer hinein gelangen können thatſächlich fällt es in
Oeynhauſen auch gar nicht auf wenn ſich die Kurgäſte in ihren Roll
ſtühlen an den Mittagstiſch in den Hotels heranſchieben laſſen um nach
langer Entbehrung die Freuden des Mahles und einer anregenden Ge
ſelligkeit genießen zu können Oeynhauſen wird aus dieſem Grunde das

Eldorado der Gelähmten genannt
Sommerfriſche Rudolſtadt Durch die herrliche und geſunde

Lage im ſüdöſtlichen Theile Thüringens durch ſeine an Naturſchönheiten
außerordentlich reiche Umgebung ſowie durch mancherlei andere Annehm
lichkeiten vereinigt Rudolſtadt an der Saale die über 12000 Einwohner
zählende Reſidenzſtadt des Fürſtenthums Schwarzburg Rudolſtadt eine
Menge von Vorzügen die ihr längſt den Ruf eines überaus angenehmen
und gern beſuchten Aufenthaltsortes verſchafft haben und dazu angethan
ſind unter den Erholungsorten des ſchönen Thüringer Landes gerade
Rudolſtadt eine hervorrag S Stelle zu ſichern Jn den letzten Jahrenhat ſich die Stadt ganz gewaltig zu ihrem Vortheil verändert es ſind
bedeutende Mittel für hre Verſa önerung aufgewendet worden ſo unter

derem durch vollſtändige Neupflaſterung der Straßen und Anlage breiter
Trottoirs Umgeſtaltung des Unter Angers gegenüber dem Bahnhof in
eine prachtvolle Park Anlage u ſ w Wer Rudolſtadt einige Jahre nicht
geſehen hat wird die reizende Reſidenzſtadt kaum wiedererkennen Das
inmitten eines großen ſchattigen Parkes e Hotel und Kurhaus
Rudolsbad bietet Kurgäſten und en angenehmen und be
haglichen Aufenthalt bei mäßigen Preiſen ie Bade Einrichtungen desRudolsbades ſind ihrer Sche önheit und Zweckmäßigkeit halber in ganz

Deutſchland berühmt Außer einfachen Wannenbädern werden alle Arten
mediziniſcher Bäder Schwefelbäder ausgenommen verabreicht ferner
ömiſch ruſſiſche Douche und elektriſche Bäder Abreibungen und Maſſage
Da die ſonſtigen ſehenswerthen Punkte Thüringens von Rudolſtadt aus

leicht zu erreichen ſind eignet ſich das Rudolsbad beſonders zum Mittel
punkt für kleinere und größere Ausflüge

Handel und Börse
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Amszterd Kott 100 Fl 6 T 168,9062 b r re anrüuuol Antw 100 Fr s T 51 15bz Fhur rer 2 3237London 1 L atrl 5 T 20,4356 v J e eStassfurt Cu ein abrik 10 174 00b2zaris 100 r 8 1 81,256 Stettiner Cem Bredow 14 172 ,00620
Wien 100 PF 8 T 84,30 i arSchwelz 100 8 T 80 7 Stollberger n Akt z 3,00b2
Ital Plätze 100l irre 10 T 76 45b 4 44 u B 3 75Petersburg 1008K 341 213 00b2 W t rorein Allcali m 210 20b G

Berlin 5 1 l onib 6 m Pr Disk 4 LCeilzer Maschluen 20 2 7
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Bekanntmachung
Bierſteuer betreffend

Bei der Güterabfertigungsſtelle der Eiſenbahnſtation Trotha iſt eine
Anmeldeſtelle für einzuführendes Bier

eingerichtet Daſelbſt ſind die im S 5 des hieſigen Bierſteuer Regulativs vorgeſchriebenen
Nachweiſungen zur Abſtempelung vorzulegen

Halle a den 30 Mai 1900 Der Magiſtrat Staude

Brkannkmachung
das Ober Erſatzgeſchäft in der Stadt Halle g 2 betreffend

Das Ober Erſatzgeſchäft findet vom 12 bis 21 Jnni er im ReſtaurantKaiſerſäle Gr Ulrichſtr 51 ſtatt wie ich hiermit gemäß S 69 Abſ 6 der Wehr
Ordnung zur allgemeinen Kenntniß bringe

Zur Vorſtellung kommen diejenigen Militärpflichtigen welche beim diesjährigen
Erſatzgeſchäft

a für dauernd untauglich zum Militärdienſte befunden
b zum Landſturm I Aufgebots
o zur Erſatz Reſerve und
d als brauchbar zur Einſtellung vorgemuſtert ſind ferner
e die von den Truppentheilen vor beendeter Dienſtzeit aus irgend einem Grunde

wieder entlaſſenen Mannſchaften
M die von den Truppentheilen als nicht einſtellungsfähig abgewieſenen Einjährig

Freiwilligen und
g die beim Erſatzgeſchäft nicht erſchienenen

angemeldeten Militärpflichtigen
Den vorbezeichneten Mannſchaften gehen beſondere Geſtellungsbefehle zu und haben

diejenigen welche wegen Wohnungswechſels u ſ w einen ſolchen nicht erhalten haben
ſich bis ſpäteſtens den 9 Juni er im Militär Bureau Schmeerſtr Nr 1 II zu melden

Die Erörterung der Reklamationen wozu auch die Angehörigen der betreffenden
Militärpflichtigen zu erſcheinen haben findet am Donnerstag den 21 Juni ſtatt

Wer ohne Entſchuldigung fehlt wird mit Geldſtrafe bis zu 30 Mk oder mit

nachträglich zur Stammrolle hier

Haft bis zu 8 Tagen beſtraft
Halle a den 15 Mai 1900Der Civil Vorſitzende der Erſatz Commiſſion der Stadt Halle a S

Staude

Bekanntmachung
Die öffentliche unentgeltlichen Schutzpocken Jmpfungen finden in dieſem Jahre

r des Königlichen Kreisphyſikus Geheimen Sanitätsrath Dr Riſel wie
olgt ſtatt

Für den Stadtbezirk Halle a S ausſchließlich der eingemeindeten
Vororte

in dem Turnſaale des Schulgebäudes Olegariusſtraße 7
vom 25 April bis Ende Juni d

Mittwochs und Sonnabends Nachmittags 4 Uhr

in den Monaten Juli und September d J nur Mittwochs Nachmittags 4 Uhr
Jm Monat Auguſt werden öffentliche Jmpfungen nicht vorgenommen

II Für die eingemeindeten Vororte im Gaſthof zum Mohr Burgſtr 72
vom 4 Mai bis 22 Juni d

Freitags 4 UhrDer Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterwerfen welche
a im Jahre 1899 geboren ſind
b in früheren Jahren geboren ſind jedoch bisher überhaupt noch nicht oder

zum erſten reſp zweiten Male erfolglos geimpft worden ſind oder wegen
Krankheit nicht geimpft werden konnten

Bei Vorführung eines jeden Jmnpflings iſt dem Jmpfarzte ein Zettel
n übergeben auf welchen Name und Ort Jahr und Tag der Geburt desindes ſowie Name Stand und Wohnung des Vaters Pflegevaters oder

Vormundes beziehentlich der Mutter oder Pflegemutter richtig und deutlich
verzeichnet ift

Aus Häuſern in denen anſteckende Krankheiten wie Scharlach Maſern Diphtheritis
Croup Keuchhuſten Flecktyphus roſenartige Entzündungen oder die natürlichen Pocken
beſtehen dürfen impfpflichtige Kinder in keinem Falle in das Jmpflokal gebracht werden

Die Kinder müſſen zum Jmpftermin mit reingewaſchenem Körper und mit reinen
Kleidern namentlich reinem Hemd gebracht werden

Nach dem Jmpfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Jmpflinge zu ſehen
Jeder Jmpfling muß 7 Tage nach erfolgter Jmpfung alſo an dem auf die

Jmpfung folgenden Mittwoch oder Sonnabend zu der feſtgeſetzten Zeit zur Reviſion vor
geſtellt werden widrigenfalls die Jmpfung als ungeſchehen angeſehen wird und ein
Jmpfſchein nicht ertheilt werden kann

Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erheblicher Erkrankung oder
weil in dem Hauſe eine anſteckende Krankheit herrſcht nicht in das Jmpflokal gebracht
werden können ſo haben die Eltern oder deren Stellvertreter dieſes ſpäteſtens am Termins
tage dem Jmpfarzt anzuzeigen

Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden Jahre impfpflichtigen
Kinder bezw Pflegebefohlenen werden hierdurch unter Hinweis auf die in S 14 Abſ 2
des Reichs Jmpfgeſetzes vom 8 April 1874 angedrohten bis zu 50 Mark oder 3 Tagen
Haft anſteigenden Strafen aufgefordert mit ihren Kindern bezw Pflegebefohlenen in
den anberaumten Jmpf bezw Reviſionsterminen zu erſcheinen oder die Zurückſtellung
derſelben durch ärztliche Zeugniſſe welche der Unterzeichneten Einwohnermeldeamt
Schmeerſtraße 1 1 Treppe vorzulegen ſind nachzuweiſen

Eltern 2e welche ihre Kinder privatim impfen laſſen ſind verpflichtet die Jmpfſcheine der vorgenannten Dienſtſtelle zur Kenntniß vorzulegen

Halle a den 18 April 1900
Die Polizei Verwaltung

Der Oberbürgermeiſter Staude

Bekanntmachteng
Jn Betreff des am 21 und 22 Juni ds Js ſtattfindenden Fram und Vieh

marktes wird für die betheiligten Gewerbetreibenden bekannt gegeben
Die Verlooſung beziehungsweiſe Anweiſung der Plätze für Karuffels Schaubuden

Schießbuden Spielbuden Kaffeebuden Wurſtbuden Schmuckwaarenhändler Conditoren
und Schmalzkuchenbäcker erfolgt am

Dienstag den 19 Anni
für die Verkaufsſtände der

Mittwoch den 20 Juni
von Vormittags 9 Uhr ab auf dem Roßplatze

Die Ausgabe der polizeilichen Erlaubnißſcheine
19 und 20 2uni

von Vormittags 8 Uhr ab auf dem Roßplatze im Waſſerthurm
Zum Empfang der Erlaubnißſcheine pp ſind die Gewerbe Anmelde Beſcheinigungen

reſpective Gewerbeſteuerzettel und Wandergewerbeſcheine mitzubringen und vorzulegen
Halle a den 9 Juni 1900

von Vormittags 10 Uhr ab anderen Handelsleute am

und Standzettel erfolgt am

Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Montag den 11 Juni Nachmittags 2 Uhr ſoll die Kanaliſation hieſigen

Orts im Lüdick ſchen Gaſthofe vergeben werden Zeichnung und Koſtenanſchlag liegen
m ben Schulzenamte zur Einſicht aus

auendorf im Saalkreis Der Gemeinde Vorſtand
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Schleſiſchen e mr

vorzüglich ſchmeckendes Lieblingsgebäck
Sr Maje eſtät des Kaiſers von feinſter

Sahnenbutter angefertigt 8
echt Koth ſchen Matzinchen

vanillir t unübertroff Specialität
feinſten geriebenen

Apfel u Mohnbuchen
feinſte valeſche und Berliner

Nnpfkuchen
von feinſter Sahnenbutter

Bl Chokolade u
Makroneu Zwicback

Alerlei TortenAusſchnitte

Specialität
BDF KRusstorten T

Sonntags von früh an
H friſchen Speckknchen O

empfiehlt

Karl Koch
Herrenſtraße 1
O Fernſprecher 531 G
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Mit obiger Schutzmarke Versehene
echte Packete für 15 26 40
und 60 5 in Drogen Material
waren Blumen und SamenMandl ungen

Saure Gurken
kleinere Sorte ſog Krüppel aber feſt
u wohlſchmeckend Schock 80 Pfg nur
faßweiſe off ſo lange noch Vorrath

Gust Friedrich Bärgeß

e T 58 t e 8v e e 2 e 3S 5 Se e r r e e 3 e e e W S S e 7e u

a e e

S Nr 132t 5e e a

w

e J v e 27e e e 2e e e S e ee e S t e v S k
Zweimal reichsgerichtlich als allein echte

Fabrication bestätigt
Seit 25 Jahren nur echt mit obigen Waarenzeichen

4Dr Spranger ſche HeilſalbeSpranger ſch x

benimmt Hitze und Schmerzen aller Eiterwunden und Beulen Verhütet wildes
Fleiſch und Roſe Zieht alle Geſchwüre ohne Erweichungsmittel und ohne
zu ſchneiden gelind und ſicher auf Heilt jede Wunde ohne Ausnahme inürzeſter Zeit wie Böſe Finger Nagelgeſchwüre veraltete Beinſchäden Salzfluß Froſt
beulen Karbunkelgeſchwüre Brandwunden böſe Bruſt c Bei Huſten Stick und Lungen
huſten Bräune Drüſen Aſthma Halsſchmerzen Stechen Reißen Gelenkrheu
matismus Gicht lindert ſofort und zieht Entzündungen nach außen à Schachtel 50 Pfg

Sämmtliche Präparate zu haben in faſt allen Apotheken Deutſchlands
Depöts in Halle Engel Apotheke
Fabrik und General Verſand Firma verw Dr Petersdorſſ verw gewDr Spranger in Neubrandenburg in Meckl
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Wascht nur mit
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Schutamarke Schwan

Ciht schwanenweisse S

Wäschoe e
Vorräte n al,en besseren

Handlungen

Fabrik von
Dr Thompson s Seifenpulver

Düsseldorf

ist heute nicht mehr die Bezeichnung
allein
Wwürze

für die wohlbekannte Suppen
Die Gesellschaft

rin V 57
führt ausserdem noch folgende aus
gezeichnete Specialitäten

Gemüse und Kraft Suppen
Bouillon Kapseln

Gluten Kakao

4
vitte für die Ferienkol mien

Wie eMöchten ſie reichl
gebliebenen Kindern die bisher aus Mangel an Mitteln zurückgewieſen werden mußten
die erfahrungsgemäß und nachweisbar aus den Ferienkolonien erwachſende Förderung

bitten wir wiedern um Beiträge für unſere Ferienkolonien
ch fließen um auch den vielen ſiechen und in der Entwickelung zurück

zu Theil werden zu laſſen
zeichneten iſt bereit ſie entgegen zu nehmen
kenntlich gemacht

Große und kleine Gaben ſind willkommen jeder der Unter
auch ſind Sammelſtellen durch Aushang

Verein für Volkoswohl III Abtheilung
für Ferienkolonien

Kaufmann Brinkmann Thalamtſtr 7 Landgerichtsdirektor Crönert Martins
ber Fräulein Dressel Gütchenſtr 4 Oberlehrer Flade Zwingerſtr 5 Profe Gr Steinſtr 74 Schneidermeiſter Hääicke An der Univerſität 2 Lehrer
Reiigeteat Schweiſchkeſtr 2 Rentner Keil Jägerplatz 5 Prof Kohlsehütter
Karlſtr 34 Lehrer Kummer Se 31 Fabrikant Lindner Kirchnerſtr 20 Buch
händler Niemeyer Gr Steinſtr 77/7 Stadtrath Pütter Alte Promenade 6 Kauf
mann Sachs Leipzigerſtr 33 Dr Sehmid Monnard Gr Steinſtr 12 Rentier
Senſt Barfüßerſtr 12 Direktor Stleber Hagenſtr 6 Kaufmann Uber Gr Steinſtr 6
Rektor Wohlrabe Taubenſtr 13
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